
 
 
 

WWeeiissuunngg  aann  ddiiee  SScchhüülleerr  uunndd  SScchhüülleerriinnnneenn  
für die Benützung von E-Mail und Internet der Schule 

  
 

Name: _______________________ Vorname: _______________________ 

Lehrer: _______________________ Klasse: _______________________ 

 
Die nachfolgenden Punkte sind mir bekannt und ich verpflichte mich, diese einzuhalten! 
 
1. Die Nutzung des Internets in der Schule ist nur in Verantwortung einer Lehrperson erlaubt. 
2. Das Ausführen von Programmen oder von ausführbarem Code sowie das Herunterladen von nicht 

genehmigten Dateiarten, die aus dem oder über das Internet beschafft wurden (z.B. exe-files, 
Bildschirmschoner, Spiele, usw.) sind untersagt. 

3. Ich verpflichte mich, das Internet sinnvoll zu nutzen. Mir ist bekannt, dass der Zugriff auf 
strafrechtlich relevante Daten (z.B. rassistische, extremistische, pornografische, 
gewaltverherrlichende usw. Seiten) und die Speicherung und Verbreitung solcher Inhalte an 
unserer Schule nicht erlaubt ist. Insbesondere weiss ich, dass auf dem Schulnetz das Öffnen und 
Speichern von Bildern und Dateien von leicht bekleideten oder nackten Menschen nicht erlaubt 
ist. 

4. Bedenkliche Inhalte, die ich erhalte oder auf die ich ungewollt stosse, melde ich sofort der 
Lehrperson. 

5. Ich halte mich an die allgemeingültigen Regeln und vermeide Beleidigungen in der 
Kommunikation mit Anderen in E-Mail, Foren oder Chats. 

6. Ich behalte mein Passwort  für mich und gebe meine E-Mail-Adresse und persönlichen Angaben 
nur zurückhaltend weiter. Ich tätige keine Käufe und Bestellungen via Internet. 

7. Ich gebe keine Angaben über Mitschülerinnen oder Mitschüler bekannt. 
8. Arbeiten meiner Mitschülerinnen und Mitschüler darf ich ohne deren Einwilligung nicht einsehen 

oder verändern. 
9. Für das Aufschalten meiner Arbeit auf das Internet brauche ich immer die vorgängige Einwilligung 

der zuständigen Lehrperson. 
10. Ich übernehme die Verantwortung für meine Mails. 
11. Ich weiss, dass die Lehrperson stichprobenartig den Verlauf meiner aufgerufenen Seiten 

überprüfen kann. 
12. Die Nutzung des Internets ist ein Privileg und nicht ein Recht.  
 
Wenn ich mich nicht an die Regeln halte, werde ich für eine gewisse Zeit von der Nutzung des 
Internets ausgeschlossen und meine Eltern werden darüber informiert. Bei schwerwiegenden 
Vorfällen bleiben weitere disziplinarische Massnahmen vorbehalten. 
 
 
Datum / Unterschrift Schülerin/Schüler: ___________/___________________ 

 
Datum / Unterschrift Lehrperson: ___________/___________________ 

 
Erklärung für Erziehungsberechtigte: 
Wir erklären uns damit einverstanden, dass unser Sohn/unsere Tochter das Internet in der Schule 
selbständig nutzen darf. Wir akzeptieren die oben genannten Punkte der Vereinbarung. 
 
 
Datum / Unterschrift der Eltern:  ____________/___________________ 

 
 
 
 
 



 
 

Verhaltenskodex für die Oberstufe Degersheim 
 
 
Wir wollen unseren Schülerinnen und Schülern einen sicheren und kompetenten Umgang mit 
dem Internet vermitteln. Dazu treffen wir insbesondere folgende Massnahmen: 
 
• Wir beaufsichtigen die Schülerinnen und Schüler bei der Internetnutzung. 
• Wir thematisieren Sicherheit im Internet im Unterricht. 
• Wir verpflichten alle Schülerinnen und Schüler zur Einhaltung der Nutzungsrichtlinien unserer Schule. 
• Die Nutzungsrichtlinien gelten sinngemäss auch für die Lehrpersonen unserer Schule, insbesondere 

betreffend Einhaltung des Urheberrechts, Schutz von persönlichen Daten und Passwörtern, 
Beachten der Netikette sowie Konsum von Internetangeboten, die nicht den Richtlinien unserer 
Schule entsprechen (siehe unten). 

• Wir ergreifen pädagogische, organisatorische und technische Massnahmen zum Schutz unserer 
ICT-Infrastruktur und der Schülerinnen und Schüler, die damit arbeiten. 

• Wir informieren die Eltern und den Schulrat über unsere Nutzungsrichtlinien und die weiteren 
Massnahmen unserer Schule für den sicheren Umgang mit dem Internet. 

• Bei festgestellten Sicherheitsmängeln und Verstössen gegen die Nutzungsbestimmungen ergreifen 
wir geeignete Interventionsmassnahmen. 

 
Wir halten uns für das Publizieren von Internetangeboten an die Richtlinien des Schweizer 
Bildungsservers. 
 
Ausdrücklich verboten sind: 
 
• Gewaltdarstellungen jeglicher Art (nicht nur «Brutalos» im Sinn von Art. 135 StGB) 
• Pornografie jeglicher Art (nicht nur solche nach Art. 197 StGB) 
• Rassendiskriminierung (Art. 261bis StGB, insbesondere Aufrufe zu Hass oder Diskriminierung einer 

Person oder einer Gruppe von Personen wegen ihrer Rasse, Ethnie oder Religion usw.) 
• Verspottung usw. der religiösen Überzeugung anderer (Art. 261 StGB) 
• Sonstige Diskriminierungen (z.B. wegen äusserlicher Merkmale, sexueller Ausrichtung, Sprache, 

Kultur usw.) 
• Aufrufe zu Gewalt oder Sachbeschädigung jeglicher Art (nicht nur Art. 259 StGB) 
• Aufrufe oder Anleitungen zu sonstigem strafbarem Verhalten jeglicher Art oder dessen anderweitige 

Förderung 
• Glücksspiele (insbesondere verbotene Spiele im Sinn der Lotterie- und Glücksspielgesetzgebung) 
• Dateien und Programme, die der Verbreitung von Computerviren und -würmern dienen oder in 

anderer Weise geeignet sind, Daten zu beschädigen (Art. 144bis StGB) 
• Ehrverletzungen, Persönlichkeitsverletzungen, geschäfts- oder kreditschädigende Äusserungen 

(namentlich Verstösse gegen das Bundesgesetz über den unlauteren Wettbewerb) 
 
 
Erklärung für Lehrpersonen an der Oberstufe Degersheim:  
 
Ich akzeptiere die oben genannten Punkte des Verhaltenskodex. 
 

Datum     Unterschrift 
 

Lehrperson:    _______________   
 
 
 
 
 
 
 


